
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

Fibel-Vortrag 
Mit Selbstüberwindung und 

Humor 
Alleinerziehende in der österreichischen 

Gesellschaft von gestern und heute 

Fibel-Veranstaltung in Kooperation mit ÖPA und der VHS Wien 
Landstraße 
 
Wie war die Lebenssituation von alleinerziehenden Frauen im 19. 
Jahrhundert? Wie ist sie heute und wie werden Alleinerzieherinnen in der 
Öffentlichkeit wahrgenommen? Antworten auf diese Fragen geben die 
biographischen Skizzen von Alleinerzieherinnen, die die Autorin Petra 
Unger im Rahmen ihres Vortrags vorstellt. Er basiert auf ihrer Studie „Mit 
Todesverachtung, Selbstüberwindung und Humor. Alleinerziehende 
Frauen in der Geschichte Österreichs“ (2017) und macht die 
Besucher*innen mit den Schicksalen von alleinerziehenden Frauen 
vertraut, die sich mit viel Mut und Widerstandsgeist gegen Gewalt, 
Bevormundung und andere „Zumutungen“ der gesellschaftlichen 
Machtverhältnisse positioniert haben. 
 
Referentin:  
Petra Unger, MA, ist Forschende im Bereich Gender Studies, Referentin 
für feministische Bildung und Politik sowie Kunst- und Kulturvermittlerin. 

Donnerstag, 31. März 2022  
18.00—19.30 Uhr 
 

Ort:  VHS Landstraße 
 Hainburger Straße 29 
 1030 Wien 
 
 Referentin: 

Petra Unger, MA 
 
Anmeldung/Buchung: 
 
VHS Landstraße 
Telefon: 01- 89 174 103 000 
Email: landstrasse@vhs.at  
Website: www.vhs.at 
 
 
Eintritt: 
Gratis! 
 
Kursnummer 22981030 
 
Verein Fibel 
Telefon 01-21 27 664 
Email: fibel@verein-fibel.at  
Website: www.verein-fibel.at  
1030, Traungasse 1 
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